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Vita 

Professor Dr. Andreas Zimmermann  

Geboren: 1951 in Naumburg an der Saale 

1970 bis 1980: Studium der Ur- und Frühgeschichte an den Universitäten Köln und 

Tübingen 

Hauptfach:  Ur- und Frühgeschichte 

Nebenfächer:  Geologie und Ägyptologie sowie Besuch von 

Veranstaltungen in Statistik 

1975: Magisterarbeit Köln "Die bandkeramischen Pfeilspitzen aus den 

Grabungen im Merzbachtal" 

1974 bis 1981: Wissenschaftlicher Mitarbeiter im DFG-Projekt zur Siedlungsarchäologie 

der Aldenhovener Platte (DFG=Deutsche Forschungsgemeinschaft) 

1982: Promotion zum Doktor der Naturwissenschaften Tübingen "Das 

Steinmaterial des bandkeramischen Siedlungsplatzes Langweiler 8"  

1982 bis 1992: Wissenschaftlicher Mitarbeiter und Hochschulassistent am Seminar für 

Vor- und Frühgeschichte der Universität Frankfurt  

Seit 1989: Mitglied der Kommission IV "Théories et méthodes de l'Archéologie" der 

Union Internationale des Sciences Préhistorique et Protohistorique 

1992: Habilitation im Fachbereich Geschichtswissenschaften Frankfurt/Main:  

"Austauschsysteme von Silexartefakten in der Bandkeramik 

Mitteleuropas" 

1993 bis 1996: Lehrstuhlvertretungen und Lehraufträge an den Universitäten Frankfurt, 

Göttingen, Heidelberg und Zürich 
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1995: Archäologiepreis der Stiftung zur Förderung der Archäologie im 

rheinischen Braunkohlenrevier 

1997 bis 2015: C4 Professur am Institut für Ur- und Frühgeschichte der Universität zu 

Köln 

seit 01.10.1997: Mitglied im Beitrat der Stiftung zur Förderung der Archäologie im 

rheinischen Braunkohlenrevier 

1999 bis 2014: Ordentliches Mitglied des Deutschen Archäologischen Instituts (Römisch-

Germanische Kommission) 

2001 bis 2007: Gewählter Gutachter der Deutschen Forschungsgemeinschaft, zuletzt 

Sprecher des Fachkollegiums Alte Sprachen und Kulturen 

Seit 2006: Mitglied der "Commission for Flint Mining in Pre- and Protohistoric Times" 

der Union Internationale des Sciences Préhistorique et Protohistorique 

2007: Zweimonatige Gastprofessur an der Universität Krakau 

Seit 2010: Ordentliches Mitglied der Akademie der Wissenschaften und Literatur, 

Mainz, Vorsitzender der Kommission für Vor- und Frühgeschichtliche 

Archäologie 

19.02.2015 bis 30.06.2020: Vorsitzender des Beirates der Stiftung zur Förderung der Archäologie im 

rheinischen Braunkohlenrevier 

Interessen:  Mesolithikum und Neolithikum, Landschafts- und Wirtschaftsarchäologie, Archäologischer 

Vergleich, Quantitative und GIS-Methoden, anwendungsorientierte Theorien, Schätzungen zur 

Bevölkerungsdichte, Landwirtschaftssysteme 

Stand: Juni 2020 




